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Volksschule mit den  
Lesewochen 2004 

mular „Antrag auf Eintragung in 
die Europa-Wählerevidenz für 
Staatsangehörige der Tschechi-
schen Republik, Republik Estland, 
Republik Zypern, Republik Lettland, 
Republik Litauen, Republik Ungarn, 
Republik Malta, Republik Polen, 
Republik Slowenien und Slowaki-
schen Republik“ erhalten Sie im 
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern. 

Bei der Antragstellung müssen 
Sie einen gültigen Identitätsausweis 
vorlegen und erklären, dass Sie bei 
Wahlen zum Europäischen Parla-
ment die von Österreich zu entsen-
denden Abgeordneten wählen wol-
len und in Ihrem Herkunftsstaat Ihr 

Information betreffend Europawahl 
Staatsangehörige aus mit 1. Mai 

2004 beitretenden Staaten zur EU, 
die die österreichische Staatsbür-
gerschaft nicht besitzen und inner-
halb des Bundesgebietes ihren 
Hauptwohnsitz haben, können an 
der Europawahl am 13. Juni 2004 
nur unter der Voraussetzung teil-
nehmen, dass sie am Stichtag (6. 
April 2004) in der Europa-
Wählerevidenz einer österreichi-
schen Gemeinde eingetragen sind. 

Um in die Europa-Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen zu werden, müssen Sie 
einen diesbezüglich Antrag stellen. 
Das hierfür aufgelegte Antragsfor-

aktives Wahlrecht nicht verloren 
haben. Die förmliche Erklärung ist 
Bestandteil des Antragsformulares. 

Wenn Sie in die Europa-
Wählerevidenz unserer Gemeinde 
aufgenommen worden sind, blei-
ben Sie in dieser für die Dauer Ih-
res Aufenthalts in Österreich einge-
tragen. Sie können dann bei jeder 
Europawahl in Österreich von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch machen. 

Die gleiche Vorgehensweise gilt 
auch für Angehörige der bereits 
bestehenden EU-Länder! 

Bürgermeister Alfred Stachelberger durfte mit den Kindern der Volksschule St.Andrä-Wördern die Lesewochen 2004 
eröffnen, die am Dienstag, dem 4. Mai 2004 mit der Präsentation der „1001 Nächte“ den Höhepunkt erleben. Diese 
Präsentation findet von 8 - 13 Uhr im Turnsaal statt. 
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FOTOAUSSTELLUNG - NADJA MEISTER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nadja Meister eine Aktion, 
die vom Publikum sehr zahl-
reich in Anspruch genom-
men wurde. Die BesucherIn-
nen der Photoausstellung 
"Diesmal St. Andrä-Wördern" 
wurden eingeladen, ihre Ein-
drücke zu einem der ausge-
stellten Photos in einer Kurz-
geschichte zu verarbeiten. 
144 Kurzgeschichten sind so 
während der Ausstellung 
entstanden, die von 
Erwachsenen und Schülern 
der örtlichen Schulen ver-
fasst wurden. Eine unabhän-
gige Jury hat die anonymi-
sierten Texte bewertet und 
ausgezeichnet. 
Während der Finissage am 
13.3.2003 wurden die besten 
Texte im Kulturhaus 
vorgelesen und mit Preisen 
belohnt. 
Die eingelangten schönsten 
Geschichten werden im 
Rahmen des Dorffestes 
öffentlich präsentiert wer-
den. 
 
Sebastian M; Hauptschule 1b 
Zum Bild Nr.1 

Das Schiff 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Enten sind zwar nicht da, 
dafür ist das Schiff wunderbar. 
Das Schiff ist blau und weiß, 
wie der See bereits. 
Das Schiff ist blau und rostig, 
wie die Bäume frostig. 
Das Schiff ist blau, dafür ist der 
Himmel grau. 

den Bildern beeindruckend 
zum Ausdruck. Die Ausstel-
lung, deren Besuch zu emp-
fehlen ist, ist im Kulturhaus 
bis 12. April 2004 geöffnet. 

Helmut Mayer, Aquarelle Kul-
turhaus 12. - 23. Mai 2004. Er 
sagt von sich selbst: „Ich bin 
malverrückt!“ Sein Konzept: 
Nicht irritieren lassen und 
nie nach Kommerz malen, 
immer experimentieren und 
neue Wege suchen. Seit 
einigen Jahren gibt Helmut 
Mayer Kurse für Zeichnen 
und Aquarellmalen. Der be-
kannte Künstler wird auch 
am 15. Mai um 14.00 Uhr in 
der Alten Volksschule in 
Greifenstein einen Aquarell-
Workshop abhalten, zu 

dem Sie herzlich ein-
geladen sind.  
Hinkommen.  
Ansehen.  
Mitmachen 

Rückschau und Ausblick auf 
kulturelle Höhepunkte in der 
Gemeinde 
Jagoda Lessel „Sein oder 

nicht sein – Kultur verbin-
det“ schafft den Bogen zwi-
schen den Zeiten 
(nahendes Osterfest) und 
der bevorstehenden Erwei-
terung der EU. Die Künstle-
rin, eine geborene Serbin, 
seit 1968 in Österreich, 
durchlebt während ihres 
Schaffens nicht nur die Lei-
den ihrer Heimat 
(Balkankrieg), sondern 
auch die Freuden ihres Be-
rufes als Physiotherapeutin. 
Das alles kommt in den teils 
farbenfrohen, teils verspielt, 
mit Effekten nicht geizen-

Kulturhaus St.Andrä 

Kunst soll in-
spirieren. Die-
sem Anspruch 
wollte das Kul-
turreferat der 
Gemeinde St. 
Andrä-
Wördern ge-
recht werden 
und entwi-
ckelte zusam-
men mit der 
Photographin 

Dr. Sigi Bergmann moderierte 
die Eröffnung der Jagoda  
Lessel-Ausstellung 
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Geburtstage  

Zum 80. Geburtstag von Frau Anna Strasil aus Wördern 
überreichten GGR Franz Semler, GR Erika Gruber und 
Bgm. Alfred Stachelberger die Glückwünsche 

Anlässlich des 80. Geburtstages von Herrn August Miehl 
aus Wördern gratulierte die Gemeindevertretung und  
überbrachte einen Blumenstrauß 

Frau Friederike Brantner - 80. Geburtstag, GR Gruber, 
Bgm. Stachelberger und GGR Semler gratulierten 

Frau Maria Semler, St. Andrä - 80. Geburtstag, Bgm. 
Stachelberger, GGR Semler und GR Stanek gratulierten 

Frau Charlotte Hanich feierte ihren 80. Ge-
burtstag, Bgm. Alfred Stachelberger, GGR Franz 
Semler und GGR Ute Nagl gratulierten 

Herr Josef Hager - 80. Geburtstag, die Familie und die Ge-
meindevertreter Bgm. Alfred Stachelberger, GGR Franz Sem-
ler und GR Erika Gruber gratulierten dem Jubilar 
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PENSIONS-VOLKSBEGEHREN 
Die Eintragungslisten für das Volksbegehren „Pensionsreform“ lagen im 
Gemeindeamt in St.Andrä-Wördern auf.  
Ergebnis: 

Wiener Musikkabarett aus fünf Jahrzehnten wurde im Mainstreetsaal 
von Helmut Schneeweiss vorgetragen. Die zahlreichen Zuhörer waren 
begeistert übern „g´schupften Ferdl“ und andere Musikstücke 

z   Verein Red Dragons 
Der Verein erhielt eine neue 

Bezeichnung: Inlinehockey-Ver-
ein Red Dragons.  

Trainingszeiten:  
Kampfmannschaften vom 

20.2. bis 30.9.2004 jeden Mitt-
woch 19.00 bis 20.30 Uhr und 
Freitag von 18.30 bis 20.30 Uhr 

Kinder– und Jugendmann-
schaften von 6.4. bis 17.9.2004 
jeden Mittwoch 17.30 bis 18.45 
Uhr und Freitag von 17.00 bis 
18.15 Uhr 

Eltern– und Hobby-Training 
(keine Vorkenntnisse notwen-
dig) ab 8.4.2004 jeden Don-
nerstag um 19.30 Uhr 

 
� Übernahme des 
Strauchschnittes 

Wie bereits bekannt wird der 
Strauchschnitt im Abfallsam-
melzentrum kostenlos über-
nommen. Jedoch ist für die 
kostenlose Übernahme ein 
maximaler Ast-Durchmesser 
von 10 cm zulässig. 

� Direktor Franz Müllner  
Dem Direktor unserer Infor-

matik-Hauptschule, Franz Müll-
ner, erhielt das „Bundesehren-
zeichen für Verdienste um den 
Schulsport“ verliehen.  

Weiters wurde ihm vom Bun-
despräsidenten der Titel 
„Oberschulrat“ zugesprochen. 
Die offizielle Verleihung durch 
den Bezirkshauptmann erfolgt 
in den nächsten Wochen. 

 
� Kläranlage des Ge-
meindeverbandes 

Im Jänner 2004 wurde die 
Kläranlage des GAV St.Andrä-
Wördern überprüft. Es wurde 
festgestellt, dass alle vorge-
schriebenen Werte eingehalten 
werden. Es wurde eine Reini-
gungsleistung von fast 98 % 
bestätigt. 

Ing. Dr. Karl Wachter für seine 
zahlreichen Aktivitäten und Maß-
nahmen, die er als Obmann ge-
setzt hat, herzlich zu danken und 
gleichzeitig dem neuen Obmann, 
Gemeinderatskollegen Erich Sta-
nek, zu seinem neuen Aufgaben-
bereich zu gratulieren und ihm 
und seinen MitarbeiterInnen bei 
ihrem Bemühen um ein schöneres 
Ortsbild viel Erfolg zu wünschen. 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN 
Nachdem der bisherige Obmann 
des Verschönerungsvereines, Hr. 
Dipl. Ing. Dr. Karl Wachter, aus 
beruflichen Gründen den Vorsitz 
zurückgelegt hat, wurde in der Ge-
neralversammlung Gemeinderat 
Erich Stanek zum neuen Obmann 
gewählt; als Schriftführerin fungiert 
Fr. Monica Seits. 
Ich darf diesen Obmannwechsel 
zum Anlass nehmen, Hrn. Dipl. 
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Freitag, dem 07. Mai 2004 
um 19.00 Uhr im Gemeinde-
amt in St.Andrä-Wördern 
vorgestellt und erläutert. 

 
Darüber hinaus liegt der 

Entwurf dieses Konzeptes in 
der Zeit von 1. April bis 7. 
Mai 2004 im Gemeindeamt 
St.Andrä-Wördern (Bauamt) 
zur allgemeinen Einsichtnah-
me öffentlich auf. Und ist 
auch im Internet auf unserer 
Homepage www.staw.at ab-
rufbereit. 

Verkehrskonzept Bade-
siedlung Altenberg 

Im Auftrag der Marktge-
meinde wurde vom Büro 
Dipl. Ing. Dr. techn. Luzian 
Paula, Wien, für den Bereich 
der Badesiedlung, KG Alten-
berg, ein Struktur- und Ver-
kehrskonzept erstellt. 

Der Entwurf dieses Struktur- 
und Verkehrskonzeptes wird 
am 
• Freitag, dem 16. April 
2004 um 19.00 Uhr in der  
Alten Schule Greifenstein, 
• Sonntag, dem 18. April 
2004 um 10.00 Uhr im IGM-
Klubhaus in der Badesiedlung 
und 

Trinkwasser-
befund 

Die letzten Trinkwasserbefun-
de (amtl. Untersuchungszeug-
nisse vom 26./27.2.2004, Pro-
benentnahme am 03.02.2004) 
der Österr. Agentur für Ge-
sundheit und Ernäherungssi-
cherheit GmbH, Bereich Le-
bensmittel, zeigen folgende 
Nitratwerte: 

Brunnen St. Andrä   30.1 mg/l 
Brunnen Wördern   38.3 mg/l 
Brunnen Altenberg   4.9 mg/l 
Seitens der autorisierten Un-

tersuchungsanstalt wurde 
dem Trinkwasser aus allen drei 
Brunnen die uneingeschränkte 
Eignung als Trinkwasser attes-
tiert. 

....sind bereit im Haushalt der El-
tern zu kochen und für die Kinder 
zu sorgen? 
 

Dann bewerben Sie sich als 
Mobile Mami bei der Caritas. 

 
Bei Interesse wenden Sie sich an: 

 
Brigitte Altenriederer  
Regionalbetreuerin 
Büro: Do von 9.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 02772/56950,  
0676/83 844 673 
Email:  
tamue.tulln@stpoelten.caritas.at  

 
Die Organisation der Caritas Ta-
gesmütter….. 

CARITAS TAGESMUTTER ALS BERUF? 

Sie..... 
 
.... wollen bei Ihrem Kind zu Hau-
se bleiben? 
.... haben Freude, Zeit und Spiel-
Raum für die Betreuung von Kin-
dern? 
.... wollen Kinder in ihrer Entwick-
lung ganzheitlich fördern? 
 

Dann bewerben Sie sich 
als Tagesmutter bei der Caritas. 

 
Sie..... 
 
....wollen Kinder im Hause ihrer 
Eltern betreuen? 
....wollen Kinder in ihrer Entwick-
lung ganzheitlich fördern? 

.... organisiert kostenlos eine fun-
dierte Aus- und Weiterbildung. 
.... vermittelt Tageskinder und 
Familien. 
.... hilft und berät fachlich und 
organisatorisch. 
.... steht mit Rat und Tat zur Seite. 
.... fördert den Erfahrungsaus-
tausch mit Kolleginnen. 
.... bietet als kleine Organisation 
eine persönliche Atmosphäre. 

 
Caritas Tagesmütter und Mobile 
Mamis sind haftpflichtversichert. 
Die Tageskinder sind unfallversi-
chert. 
Ein freier Dienstvertrag mit Kran-
ken-, Unfall- und Pensionsversi-
cherung ist möglich. 


